
 
 

Senat 

  
 
Rahmenordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens  
für zulassungsbeschränkte grundständige Studiengänge und Teilstudiengänge 
an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (RAO) 
 
vom 11.05.2022 
 
Aufgrund des § 67 a Abs. 2 Nr. 2 h) des Hochschulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (HSG  
LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.07.2021 (GVBl. LSA S. 368), des § 5 
Hochschulzulassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 24.07.2012 (GVBl. LSA S.  297), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
02.07.2020 (GVBl. LSA S. 334) in Verbindung mit den §§ 28, 31 der Verordnung über die 
Studienplatzvergabe in Sachsen-Anhalt vom 05.12.2019 (GVBl.  LSA S.  957), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 17.12.2021 (GVBl. LSA S. 621) hat die Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg folgende Rahmenordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens für 
zulassungsbeschränkte grundständige Studiengänge und Teilstudiengänge an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg beschlossen. 
 

§ 1 
Anwendungsbereich 

 
(1) Die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vergibt in zulassungsbeschränkten 
grundständigen Studiengängen und Teilstudiengängen nach Abzug der Vorabquoten 60 % 
der Studienplätze an Studienbewerberinnen oder Studienbewerber nach dem Ergebnis eines 
hochschuleigenen Auswahlverfahrens. Diese Ordnung regelt in Verbindung mit der jeweiligen 
studiengangbezogenen Anlage das hochschuleigene Auswahlverfahren.  
 
(2) Ein hochschuleigenes Auswahlverfahren ist durchzuführen, wenn die Zahl der 
Studienbewerber die Zahl der verfügbaren Studienplätze in einem zulassungsbeschränkten 
Studiengang oder Teilstudiengang übersteigt. 
 
(3) Diese Ordnung gilt für alle in der Anlage genannten zulassungsbeschränkten 
grundständigen Studiengänge und Teilstudiengänge. 
 

§ 2 
Unterlagen für das Auswahlverfahren 
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Geeignete Nachweise über das Vorliegen des studiengangbezogenen Auswahlkriteriums 
gemäß der jeweiligen Anlage sind dem Antrag auf Zulassung beizufügen; es gelten die Fristen 
gemäß § 24 Abs. 1 und 5 der Verordnung über die Studienplatzvergabe des Landes Sachsen-
Anhalt. 
 

§ 3 
Auswahlkriterien, Auswahlverfahren und Erstellung der Rangliste 

 
(1) Für die Auswahlentscheidung kann maximal eine Gesamtpunktzahl von 100 erreicht 
werden, die aufgrund der Bewertung nachfolgender Auswahlkriterien gebildet wird: 
 
1. Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung (maximal 80 Punkte)  
2. Studiengangbezogenes Auswahlkriterium gemäß der jeweiligen Anlage (maximal 20 

Punkte) 
 
(2) Für die Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung werden folgende 
Punktzahlen vergeben: 
 
Abiturnote Punktzahlen 
1,0 80 
1,1 76 
1,2 72 
1,3 68 
1,4 64 
1,5 60 
1,6 56 
1,7 52 
1,8 48 
1,9 44 
2,0 40 
2,1 36 
2,2 32 
2,3 28 
2,4 24 
2,5 20 
2,6 16 
2,7 12 
2,8 8 
2,9 4 
3,0 oder schlechter  0 
 
(3) Die Bewertung des studiengangbezogenen Auswahlkriteriums erfolgt gemäß der jeweiligen 
Anlage (max. 20 Punkte).  
 
(4) Die Addition der von einer Bewerberin oder einem Bewerber erzielten Punkte nach den 
Auswahlkriterien gemäß Absatz 2 und 3 ergibt die Punktzahl für die Rangliste, die mit 
absteigender Reihung erstellt wird. 
 
(5) Das Immatrikulationsamt der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg erstellt die 
Ranglisten unter Berücksichtigung der in Absatz 2 und 3 genannten Auswahlkriterien und führt 
sodann die Vergabeverfahren gemäß den Bestimmungen des Hochschulzulassungsgesetzes 



Sachsen-Anhalt und der Verordnung über die Studienplatzvergabe in Sachsen-Anhalt durch. 
Hinsichtlich der Bewertung der studiengangsbezogenen Auswahlkriterien gemäß Absatz 3 
kann im Zweifelsfall der Studien- und Prüfungsausschuss des jeweiligen Studiengangs bzw. 
Teilstudiengangs hinzugezogen werden, bei Lehramtsstudiengängen das Zentrum für 
Lehrerbildung. 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
(1) Diese Rahmenordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens für zulassungsbeschränkte 
grundständige Studiengänge und Teilstudiengänge an der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg wurde am 11.05.2022 vom Senat beschlossen. Sie tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntgabe im Amtsblatt der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg in Kraft und findet 
erstmals auf das Auswahlverfahren zum Wintersemester 2022/23 Anwendung.  
 
(2) Gleichzeitig treten folgende Ordnungen außer Kraft:  
 
 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Bachelor-

Studienprogrammen Psychologie (60, 180 Leistungspunkte) an der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg vom 29.07.2010 (ABl. 2010, Nr. 7, S. 2),  

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens in dem Bachelor-
Studienprogramm Politikwissenschaft-Soziologie (180 Leistungspunkte) an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 09.03.2006 (ABl. 2006, Nr. 4),  

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Bachelor-
Studienprogrammen Erziehungswissenschaft (180 und 90 Leistungspunkte) an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 09.05.2007 (ABl. 2007, Nr. 8, S. 35),  

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Bachelor-
Studienprogramm Biochemie (180 Leistungspunkte) an der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg vom 09.05.2007 (ABl. 2007, Nr. 8, S. 36),  

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Bachelor-
Studienprogramm Biologie (180 Leistungspunkte) an der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg vom 09.05.2007 (ABl. 2007, Nr. 8, S. 36), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienprogrammen 
Bachelor-Studienprogramm Angewandte Geowissenschaften (180 Leistungspunkte), 
Bachelor-Studienprogramm Geographie (180 Leistungspunkte), Bachelor-
Studienprogramm Management natürlicher Ressourcen (180 Leistungspunkte), Bachelor-
Studienprogramm Geographie (120 Leistungspunkte), Bachelor-Studienprogramm 
Geographie (60 Leistungspunkte) sowie in den Studienfächern Geographie für das 
Lehramt an Gymnasien und Geographie für das Lehramt an Sekundarschulen an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 13.12.2005 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Bachelor-
Studienprogramm Ernährungswissenschaften (180 Leistungspunkte) an der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg vom 09.05.2007 (Abl. 2007, Nr. 8), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Bachelor-Studiengang 
„Evidenzbasierte Pflege“ (180 Leistungspunkte) an der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg vom 15.02.2016 (ABl. 2016, Nr. 4, S. 8) in der Fassung der 
Änderungsordnung vom 25.05.2021 (ABl. 2021, Nr. 7, S. 16),  

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Evangelische Religion Lehramt an Gymnasien und Evangelische Religion Lehramt an 
Sekundarschulen an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.04.2006 (Abl. 
2006, Nr. 4), 



 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Biologie Lehramt an Sekundarschulen und Biologie Lehramt an Gymnasien an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 22.02.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Chemie 
Lehramt an Sekundarschulen an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
18.01.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Chemie 
Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
18.01.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Mathematik Lehramt an Gymnasien und Mathematik Lehramt an Sekundarschulen an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern Physik 
Lehramt an Sekundarschulen und Physik Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg vom 27.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Astronomie (Ergänzungsfach) Lehramt an Sekundarschulen und Astronomie 
(Ergänzungsfach) Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg vom 27.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Informatik Lehramt an Gymnasien und Informatik Lehramt an Sekundarschulen an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.07.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Geschichte Lehramt an Gymnasien und Geschichte Lehramt an Sekundarschulen an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 09.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Philosophie 
Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
09.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Ethik 
Lehramt an Sekundarschulen an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
09.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Ethik 
Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
09.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Ethik 
Lehramt an Grundschulen an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
09.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4) 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Sozialkunde Lehramt an Gymnasien und Sozialkunde Lehramt an Sekundarschulen an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 09.03.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studienfach Griechisch 
Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
18.01.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studiengang Lehramt 
Latein an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 18.01.2006 
(Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studiengängen 
Lehramt Musik an Gymnasien und Lehramt Musik an Sekundarschulen an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 09.05.2007 (Abl. 2007, Nr. 8, S. 34), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Bachelor-
Studienprogrammen Sport an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 



16.01.2006 (60, 90 und 120 Leistungspunkte) sowie für die Studienfächer Lehramt Sport 
an Gymnasien und Lehramt Sport an Sekundarschulen (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Deutsch Lehramt an Gymnasien und Deutsch Lehramt an Sekundarschulen an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Russisch Lehramt an Gymnasien und Russisch Lehramt an Sekundarschulen an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4),  

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in dem Studienfach 
Italienisch Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in dem Studienfach 
Spanisch Lehramt an Gymnasien an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 
12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Englisch Lehramt an Gymnasien und Englisch Lehramt an Sekundarschulen an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung der Auswahlverfahren in den Studienfächern 
Französisch Lehramt an Gymnasien und Französisch Lehramt an Sekundarschulen an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4), 

 Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens in dem Studienfach 
Lehramt an Sonderschulen (Rehabilitationspädagogik) vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4) 
und  

 die Fachspezifische Ordnung zur Regelung des Auswahlverfahrens im Studiengang 
Lehramt an Grundschulen vom 12.04.2006 (Abl. 2006, Nr. 4). 

 
Halle (Saale), 18. Mai 2022 
 
Prof. Dr. Christian Tietje  
Rektor 
 

Anlage 1 
Studiengangbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren in den 

Studiengängen Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Förderschulen,  
Lehramt an Sekundarschulen und Lehramt an Gymnasien 

 
Die an den Studiengängen Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Förderschulen, Lehramt an 
Sekundarschulen und Lehramt an Gymnasien beteiligten Fakultäten haben den 
studiengangsbezogenen Regelungen zum Auswahlverfahren für die zulassungsbeschränkten 
Studienfächer des Lehramts an Förderschulen, des Lehramts an Grundschulen, des Lehramts 
an Gymnasien und des Lehramts an Sekundarschulen wie folgt zugestimmt: 
 
 Philosophische Fakultät I am 20.04.2022 
 Philosophische Fakultät II am 20.04.2022 
 Philosophische Fakultät III am 13.04.2022 
 Naturwissenschaftliche Fakultät I am 20.04.2022 
 Naturwissenschaftliche Fakultät II am 08.04.2022 
 Naturwissenschaftliche Fakultät III am 20.04.2022 
 Theologische Fakultät am 19.04.2022 
 
a. Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium 

 



Das studiengangsbezogene Auswahlkriterium gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 ist entweder ein: 
aa. Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) von mind. 11 

Monaten in den Bereichen Soziales, Bildung, Sport oder Integration/ Inklusion oder 
bb. eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher*in, Heilpädagoge/Heilpädagogin, 

Heilerziehungspfleger*in, Sozialpädagogische Assistenz, Sozialassistent*in oder 
Logopäde/Logopädin (Berufsfachschule).  

 
b. Bewertung des studiengangsbezogenen Auswahlkriteriums 

 
Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Nachweis Punkte 
aa. Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) von 
mind. 11 Monaten in den Bereichen 
Soziales, Bildung, Sport oder 
Integration/ Inklusion oder 

bb. eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Erzieher*in, 
Heilpädagoge/Heilpädagogin, 
Heilerziehungspfleger*in, 
Sozialpädagogische Assistenz, 
Sozialassistent*in oder 
Logopäde/Logopädin 
(Berufsfachschule) 

erbracht 20 

nicht erbracht 0 

 
Anlage 2 

Studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren  
an der Philosophischen Fakultät I 

 
1. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang Psychologie (180 Leistungspunkte) und im 

Bachelor-Teilstudiengang Psychologie (60 Leistungspunkte) 
 
Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät I hat am 16.02.2022 folgende 
studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den Bachelorstudiengang 
Psychologie (180 Leistungspunkte) und den Bachelor-Teilstudiengang Psychologie (60 
Leistungspunkte) beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogene Auswahlkriterien 

Folgende naturwissenschaftliche Preise werden als studiengangsbezogene Auswahlkriterien 
gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 berücksichtigt: 
aa. Preisträger im Auswahlwettbewerb 

 zur Internationalen Biologie-Olympiade 
 zur Internationalen Chemie-Olympiade 
 zur Internationalen Physik-Olympiade 
 zur Internationalen Informatik-Olympiade  
 zur Internationalen Mathematik-Olympiade 

bb. Jugend forscht  
 Biologie (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb)  
 Chemie (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb)  
 Mathematik/Informatik/Physik/Technik (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb) 

 
b. Bewertung der studiengangsbezogenen Auswahlkriterien 
 



Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Nachweis Punkte 
aa. Preisträger im Auswahlwettbewerb 

 zur Internationalen Biologie-
Olympiade 

 zur Internationalen Chemie-
Olympiade 

 zur Internationalen Physik-
Olympiade 

 zur Internationalen Informatik-
Olympiade  

 zur Internationalen Mathematik-
Olympiade 

bb. Jugend forscht  
 Biologie (1. bis 3. Preis 

Bundeswettbewerb)  
 Chemie (1. bis 3. Preis 

Bundeswettbewerb)  
 Mathematik/Informatik/Physik/ 

Technik (1. bis 3. Preis 
Bundeswettbewerb) 

erbracht 20 

nicht erbracht 0 

 
2. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang Politikwissenschaft und Soziologie (180 

Leistungspunkte)  
 
Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät I hat am 16.02.2022 folgende 
studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den Bachelorstudiengang 
Politikwissenschaft und Soziologie (180 Leistungspunkte) beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium 

Das studiengangsbezogene Auswahlkriterium gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 ist ein 
studiengangsrelevantes Vorpraktikum im Umfang von mindestens drei Wochen in einem 
den folgenden Bereichen: 
aa. Organisationen/Verbände/Körperschaften (z.B. gemeinnützige Organisationen, 

Parteien, Parlamente, Nichtregierungsorganisationen (NGOs), Gewerkschaften, 
internationale Organisationen)  

bb. Einrichtungen/Stiftungen/Institute (z.B. Forschungseinrichtungen, Einrichtungen der 
politischen Bildung, Think Tanks) 

cc. Unternehmen  
dd. Kirchen 
 

b. Bewertung des studiengangsbezogenen Auswahlkriteriums 
 

Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Umfang Punkte 

Vorpraktikum 
≥ 3 Wochen  20 
< 3 Wochen oder nicht 
vorhanden 0 

 
Anlage 3 

Studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren  
an der Philosophischen Fakultät III 

 



1. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang Erziehungswissenschaft (180 Leistungspunkte) 
und Bachelor-Teilstudiengang Erziehungswissenschaft (90 Leistungspunkte) 

 
Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät III hat am 13.04.2022 folgende 
studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den Bachelorstudiengang 
Erziehungswissenschaft (180 Leistungspunkte) und Bachelor-Teilstudiengang 
Erziehungswissenschaft (90 Leistungspunkte) beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium 

Das studiengangsbezogene Auswahlkriterium gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 ist entweder ein: 
aa. Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) von mind. 11 

Monaten in den Bereichen Soziales, Bildung, Sport, Integration/ Inklusion oder Kultur 
oder 

bb. eine ehrenamtliche oder sonstige Tätigkeit von mind. 11 Monaten in den Bereichen 
Soziales, Bildung, Sport, Integration/ Inklusion oder Kultur oder 

cc. eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher*in, Heilpädagoge/Heilpädagogin, 
Heilerziehungspfleger*in, Sozialpädagogische Assistenz, Sozialassistent*in.  

 
b. Bewertung des studiengangsbezogenen Auswahlkriteriums 
 

Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Nachweis Punkte 
aa. Bundesfreiwilligendienst (BFD) oder 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) von 
mind. 11 Monaten in den Bereichen 
Soziales, Bildung, Sport, Integration/ 
Inklusion oder Kultur oder 

bb. eine ehrenamtliche oder sonstige 
Tätigkeit von mind. 11 Monaten in den 
Bereichen Soziales, Bildung, Sport, 
Integration/ Inklusion oder Kultur oder 

cc. eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Erzieher*in, 
Heilpädagoge/Heilpädagogin, 
Heilerziehungspfleger*in, 
Sozialpädagogische Assistenz, 
Sozialassistent*in 

erbracht 20 

nicht erbracht 0 

 
Anlage 4 

Studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren  
an der Naturwissenschaftlichen Fakultät I 

 
1. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang Biochemie (180 Leistungspunkte) und 

Bachelorstudiengang Biologie (180 Leistungspunkte) 
 
Der Fakultätsrat der Naturwissenschaftlichen Fakultät I hat am 20.04.2022 folgende 
studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den Bachelorstudiengang 
Biochemie (180 Leistungspunkte) und Bachelorstudiengang Biologie (180 Leistungspunkte) 
beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogene Auswahlkriterien 

Folgende naturwissenschaftliche Preise werden als studiengangsbezogene Auswahlkriterien 
gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 berücksichtigt: 



aa. Preisträger im Auswahlwettbewerb 
 zur Internationalen Biologie-Olympiade 
 zur Internationalen Chemie-Olympiade 
 zur Internationalen Physik-Olympiade 
 zur Internationalen Informatik-Olympiade  
 zur Internationalen Mathematik-Olympiade 

bb. Jugend forscht  
 Biologie (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb)  
 Chemie (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb)  
 Mathematik/Informatik/Physik/Technik (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb) 

 
b. Bewertung der studiengangsbezogenen Auswahlkriterien 
 

Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Nachweis Punkte 
aa. Preisträger im Auswahlwettbewerb 

 zur Internationalen Biologie-
Olympiade 

 zur Internationalen Chemie-
Olympiade 

 zur Internationalen Physik-
Olympiade 

 zur Internationalen Informatik-
Olympiade  

 zur Internationalen Mathematik-
Olympiade 

bb. Jugend forscht  
 Biologie (1. bis 3. Preis 

Bundeswettbewerb) 
 Chemie (1. bis 3. Preis 

Bundeswettbewerb)  
 Mathematik/Informatik/Physik/ 

Technik (1. bis 3. Preis 
Bundeswettbewerb) 

erbracht 20 

nicht erbracht 0 

 
Anlage 5 

Studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren  
an der Naturwissenschaftlichen Fakultät III 

 
1. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang Ernährungswissenschaften (180 

Leistungspunkte)  
 
Der Fakultätsrat der Naturwissenschaftlichen Fakultät III hat am 02.02.2022 folgende 
studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den Bachelorstudiengang 
Ernährungswissenschaften (180 Leistungspunkte) beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogene Auswahlkriterien 

Folgende naturwissenschaftliche Preise werden als studiengangsbezogene Auswahlkriterien 
gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 berücksichtigt: 
aa. Preisträger im Auswahlwettbewerb 

 zur Internationalen Biologie-Olympiade 
 zur Internationalen Chemie-Olympiade 



bb. Jugend forscht  
 Biologie (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb)  
 Chemie (1. bis 3. Preis Bundeswettbewerb)  

 
b. Bewertung der studiengangsbezogenen Auswahlkriterien 

 
Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Nachweis Punkte 
aa. Preisträger im Auswahlwettbewerb 

 zur Internationalen Biologie-
Olympiade 

 zur Internationalen Chemie-
Olympiade 

bb. Jugend forscht  
 Biologie (1. bis 3. Preis 

Bundeswettbewerb)  
 Chemie (1. bis 3. Preis 

Bundeswettbewerb)  

erbracht 20 

nicht erbracht 0 

 
Anlage 6  

Studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren  
an der Medizinischen Fakultät 

 
1. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang Evidenzbasierte Pflege (240 Leistungspunkte) 
 
Der Fakultätsvorstand der Medizinischen Fakultät hat am 01.03.2022 folgende 
studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den Bachelorstudiengang 
Evidenzbasierte Pflege (240 Leistungspunkte) beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium 

Das studiengangsbezogene Auswahlkriterium gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 ist ein 
studiengangsrelevantes Vorpraktikum im Umfang von mindestens vier Wochen in einem 
der folgenden Bereiche: 
aa. Stationäre Akutpflege (z.B. Krankenhaus) 
bb. Stationäre Langzeitpflege (z.B. Pflegeheim) 
cc. Ambulante Pflege 

 
b. Bewertung des studiengangsbezogenen Auswahlkriteriums 
 

Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Umfang Punkte 

Vorpraktikum 
≥ 4 Wochen  20 
< 4 Wochen oder nicht 
vorhanden 0 

 
Anlage 7  

Studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren  
an der Juristischen und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

 
a. Auswahlverfahren im Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaftslehre (Business Studies)“ 

(180 Leistungspunkte), Bachelorstudiengang „Wirtschaftsinformatik (Business Information 
Systems)“ (180 Leistungspunkte), Bachelorstudiengang „Volkswirtschaftslehre (Economics)“ 
(180 Leistungspunkte), Bachelor-Teilstudiengang „Grundlagen Wirtschaftswissenschaften 
(Fundamental Economics and Management)“ (60 Leistungspunkte) und Bachelor-



Teilstudiengang „Wirtschaftswissenschaften (Economics and Management)“ (120 
Leistungspunkte) 

 
Der Fakultätsrat der Juristischen und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät hat am 
27.04.2022 folgende studiengangsbezogene Regelungen zum Auswahlverfahren für den 
Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaftslehre (Business Studies)“ (180 Leistungspunkte), 
Bachelorstudiengang „Wirtschaftsinformatik (Business Information Systems)“ (180 
Leistungspunkte), Bachelorstudiengang „Volkswirtschaftslehre (Economics)“ (180 
Leistungspunkte), Bachelor-Teilstudiengang „Grundlagen Wirtschaftswissenschaften 
(Fundamental Economics and Management)“ (60 Leistungspunkte) und Bachelor-
Teilstudiengang „Wirtschaftswissenschaften (Economics and Management)“ (120 
Leistungspunkte) beschlossen: 
 
a. Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium 

Das studiengangsbezogene Auswahlkriterium gemäß § 3 Absatz 1 Nr. 2 besteht in 
studiengangsrelevanter Arbeitserfahrung im Umfang von mindestens drei Wochen, die im 
Rahmen einer Ausbildung oder von Praktika in einem der folgenden Bereiche erworben 
wurde:  
aa. Unternehmen 
bb. Einrichtungen/Stiftungen/Institute (z.B. Forschungseinrichtungen, Think Tanks) 
cc. Organisationen/Verbände/Körperschaften (z.B. gemeinnützige Organisationen, 

Nichtregierungsorganisationen, internationale Organisationen) 
 
b. Bewertung des studiengangsbezogenen Auswahlkriteriums 
 

Studiengangsbezogenes Auswahlkriterium Nachweis Punkte 
Arbeitserfahrung 
(Ausbildung oder Praktika) 

erbracht 20 
nicht erbracht 0 

 


